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Wissenschaftliche Schwerpunkte der Lehr- und Forschungstätigkeit in Freiburg und Olmütz

Im Mittelpunkt der theologischen und caritaswissenschaftlichen Lehr- und Forschungstätigkeit steht die 
Vielfalt der psychisch-sozialen und leiblich-seelischen Nöte der Menschen unserer Zeit. Schwerpunkte der 
wissenschaftlichen Neuakzentuierung der Caritaswissenschaft sind:

�.) Theologische Begründung der Interaktion von Theologie und Humanwissenschaften in der caritativen  

 Diakonie der Kirchen

2.) Entwicklung einer Beziehungstheologie als Anschlusstheorie für humanwissenschaftlich geprägtes 

 Handeln im Kontext der caritativen Diakonie der Kirche

3.) Fortschreibung christologischer, trinitätstheologischer wie ekklesiologischer Aspekte der 

 Caritastheologie 

4.) Einbeziehung humanwissenschaftlicher Erkenntnisse in die caritaswissenschaftliche Lehre 

 und Forschung

5.) Integration empirischer Forschungsmethoden in die caritaswissenschaftliche Forschung

6.) Entfaltung des Praxisbezuges der Caritaswissenschaft im Blick auf Helfen und Heilen sowie im Blick auf 

 das Qualitätsmanagement caritativer Einrichtungen und Dienste

7.) Sicherung des theologischen Profils des caritativen Engagements der Mitarbeiter wie der Träger 

 (Entwicklung caritastheologischer Aus- und Fortbildungskonzepte, Mitwirkung an Leitbildprozessen, 

 Grundlegungen zur spirituellen Begleitung der Mitarbeiter usw.)

8.) Erforschung des Solidaritäts- und Hilfeverhaltens in interreligiöser Perspektive
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